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Verordnung 
vom 20. November 2018 

über die Abänderung der Bankenverordnung 

Aufgrund von Art. 67 des Gesetzes vom 21. Oktober 1992 über die 
Banken und Wertpapierfirmen (Bankengesetz; BankG), LGBl. 1992 
Nr. 108, in der geltenden Fassung, verordnet die Regierung: 

I. 

Abänderung bisherigen Rechts 

Die Verordnung vom 22. Februar 1994 über die Banken und Wertpa-
pierfirmen (Bankenverordnung; BankV), LGBl. 1994 Nr. 22, in der gel-
tenden Fassung, wird wie folgt abgeändert: 

Art. 24n Abs. 3 

3) Konsolidierte Bankengruppen haben der FMA zusätzlich zu er-
statten: 
a) quartalsweise, bis spätestens zwei Monate nach Quartalsende: die Mel-

dung "Aufgliederung der Kundenvermögen" nach Anhang 3 Ziff. 88a; 
und 

b) jährlich, bis spätestens drei Monate nach Ende des Kalenderjahres: 
die Meldung über die Höhe der verwalteten Kundenvermögen sowie 
über das Gesamtvolumen der Bareingänge und -ausgänge sowie der 
unbaren Zahlungseingänge und -ausgänge pro Jahr unter Berücksich-
tigung des Wohnsitzes oder Sitzes des Vertragspartners. 
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Art. 41 

Ausländische Revisionsstellen 

Einer ausländischen Revisionsgesellschaft wird die Bewilligung nur 
erteilt, wenn sie sich verpflichtet, auch im Ausland keine Geschäfte im 
Sinne von Art. 1a zu betreiben. 

Anhang 1 Ziff. 77 
77. Durchführungsverordnung (EU) 2017/2114 der Kommission vom 

9. November 2017 zur Änderung der Durchführungsverordnung 
(EU) Nr. 680/2014 in Bezug auf Meldebögen und Erläuterungen 
(ABl. L 321 vom 6.12.2017, S. 1). 

Anhang 1.1 Ziff. 49 und 50 
49. Delegierte Verordnung (EU) 2017/1018 der Kommission vom 29. Juni 

2016 zur Ergänzung der Richtlinie 2014/65/EU des Europäischen 
Parlaments und des Rates über Märkte für Finanzinstrumente durch 
technische Regulierungsstandards zur Präzisierung der Angaben, die 
von Wertpapierfirmen, Marktbetreibern und Kreditinstituten zu 
übermitteln sind (ABl. L 155 vom 17.6.2017, S. 1), berichtigt in ABl. 
L 292 vom 10.11.2017, S. 119. 

50. Durchführungsverordnung (EU) 2017/2382 der Kommission vom 
14. Dezember 2017 zur Festlegung technischer Durchführungsstan-
dards in Bezug auf Standardformulare, Mustertexte und Verfahren 
für die Übermittlung von Angaben nach Massgabe der Richtlinie 
2014/65/EU des Europäischen Parlaments und des Rates (ABl. L 340 
vom 20.12.2017, S. 6), berichtigt in ABl. L 33 vom 7.2.2018, S. 5. 
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II. 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am 31. Dezember 2018 in Kraft. 

Fürstliche Regierung: 
gez. Adrian Hasler 
Fürstlicher Regierungschef 
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